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Sachliche und zeitliche Gliederung der Berufsausbildung
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Ausbildungsberuf:  Verfahrenstechnologe/Verfahrenstechnologin
Metall

Die sachliche und zeitliche Gliederung der zu vermittelnden Kenntnisse und Fertigkeiten laut Ausbildungsrahmenplan der Ausbildungsverord-
nung vom 4. Dezember 2017 ist auf den folgenden Seiten niedergelegt.

Der zeitliche Anteil des gesetzlichen bzw. tariflichen Urlaubsanspruches, des Berufsschulunterrichtes und der Gesellenpriifung des/der Auszu-
bildenden ist in den einzelnen zeitlichen Richtwerten enthalten.

Anderungen des Zeitumfanges und des Zeitablaufes aus betrieblich oder schulisch bedingten Griinden oder aus Griinden in der Person des/
der Auszubildenden bleiben vorbehalten.

Gesetzliche/r Vertreter/in
Auszubildende/r: .......cooiuiiii des/der Auszubildenden: ..........ccoiiiiiiii
Unterschrift Unterschrift

Datum Firmenstempel/Unterschrift



Ausbildungsrahmenplan

fur die Berufsausbildung zum Verfahrenstechnologen Metall/zur Verfahrenstechnologin Metall

Abschnitt A: fachrichtungsiibergreifende berufsprofilgebende Fertigkeiten, Kenntnisse und

Fahigkeiten

Lfd.
Nr.

Teil des
Ausbildungs-
berufsbildes

Zu vermittelnde
Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten

Zeitliche Richtwerte
in Wochenim

1. bis 18.
Monat

19. bis 42.

Monat

Position
vermittelt

2

3

(3]

Handhaben von Werk-
und Hilfsstoffen
(§4 Absatz 2 Nummer 1)

a) Werkstoffeigenschaften von Metallen und
Nichtmetallen und die Verdnderungen der
Werkstoffeigenschaften beurteilen

b) Werkstoffe nach ihrer Verwendung auswéahlen
und handhaben

c) Hilfs- und Betriebsstoffe nach ihrer Verwen-
dung zuordnen, einsetzen und fachgerecht
entsorgen

d) Erzeugungsverfahren fir Metalle und deren
Legierungen unterscheiden

e) Werkstoffnormung fiir Eisen, Stahl und Nicht-
eisenmetalle und deren Legierungen zuordnen

f) Guss- und Knetwerkstoffe als unlegierte und
legierte Sorten unterscheiden

@) Verfahren zur Prifung von Werk- und Hilfs-
stoffen unterscheiden

Handhaben und Warten
von Arbeits- und Betriebs-
mitteln

(§4 Absatz 2 Nummer 2)

a) Bestimmungen und Sicherheitsregeln beim
Arbeiten mit Arbeits- und Betriebsmitteln
einhalten

b) Arbeits- und Betriebsmittel auftragsbezogen
auswahlen und einsetzen

c) Arbeits- und Betriebsmittel inspizieren, pflegen
und warten und die Durchfihrung der
MaBnahmen dokumentieren

d) Arbeits- und Betriebsmittel auf mechanische
Beschéadigungen prifen und die Instandset-
zung veranlassen

Herstellen von Bauteilen
und Baugruppen
(§4 Absatz 2 Nummer 3)

a) Betriebsbereitschaft von Werkzeugmaschinen
einschlieBlich der Werkzeuge sicherstellen

b) Werkzeuge und Spannzeuge unter Berlicksich-
tigung der Verfahren auswahlen und Werk-
stlicke ausrichten und spannen

c) Werkstlicke durch manuelle Fertigungsver-
fahren, insbesondere durch Feilen und Gewin-
deschneiden, herstellen

d) Schnittdaten an Werkzeugmaschinen mithilfe
von Tabellen und Diagrammen bestimmen und
einstellen
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Lfd.
Nr.

Teil des
Ausbildungs-
berufsbildes

Zu vermittelnde
Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten

Zeitliche Richtwerte
in Wochenim

1. bis 18.
Monat

19. bis 42.
Monat

Position
vermittelt

3

3]

e) Werkstlicke aus verschiedenen Werkstoffen
durch maschinelle Fertigungsverfahren, insbe-
sondere durch Bohren, Drehen und Frasen,
herstellen

f) Passungen normgerecht herstellen

g) Werkstiicke insbesondere durch S&dgen und
Biegen trennen und umformen

h) Bleche durch Scheren unter Berticksichtigung
des Werkstoffes, der Blechdicke und des Kraft-
bedarfs trennen

i) Stahlbleche und -profile mit Schneidbrennern
durch Geradschnitte trennen

j) Rohre unter Beachtung des Wanddicken-
Durchmesser-Verhaltnisses umformen

k) Bauteile aus gleichen und unterschiedlichen
Werkstoffen zu Baugruppen fligen

) Bauteile und Baugruppen nach technischen
Unterlagen demontieren und montieren sowie
auf Funktion, Form- und MaBhaltigkeit prifen

m) Rohr- und Schlauchverbindungen durch
Klemmen und Verschrauben herstellen

n) Bauteile aus Metallen oder Kunststoffen durch
Kleben verbinden

o) SchweiBbarkeit von metallischen Werkstoffen
beurteilen und Werkstlicke zum SchweiBen
vorbereiten und thermisch verbinden

Aufbauen und Anwenden
von Steuerungs- und
Regelungstechnik

(§4 Absatz 2 Nummer 4)

a) Bestimmungen und Sicherheitsregeln beim
Arbeiten mit elektrischen Anlagen, Maschinen
und Betriebsmitteln anwenden

b) steuerungstechnische Unterlagen und Prozess-
daten auswerten

c) Einsatzbereiche fir Regelungs- und Steue-
rungssysteme unterscheiden

d) Messwerte unter Beachtung der Messbereiche
und Fehlermdglichkeiten ablesen und bewerten

e) Signaleinrichtungen fir Grenzwertliberwa-
chungen beobachten und bei Abweichungen
reagieren

f) Regelungs- und Steuerungskomponenten
Uberwachen und einstellen und bei Stérungen
MaBnahmen zur Stérungsbeseitigung einleiten
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Lfd.
Nr.

Teil des
Ausbildungs-
berufsbildes

Zu vermittelnde
Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten

Zeitliche Richtwerte
in Wochenim

1. bis 18.
Monat

19. bis 42.
Monat

Position
vermittelt

3

3]

g) im Bereich Pneumatik, Elektropneumatik und
Hydraulik:

aa) Bauteile und Baugruppen entsprechend
ihren Funktionen auswéhlen und einsetzen

bb) Schaltungen entwickeln und Schalt- und
Funktionsplane erstellen

cc) Schaltungen aufbauen, anschlieBen und
prifen, Druck messen und Volumenstrom
einstellen

dd) Bauteile und Baugruppen montieren,
einstellen und demontieren

h) im Bereich Elektrotechnik:

aa) Bestimmungen und Sicherheitsregeln beim
Arbeiten mit elektrischen Anlagen,
Maschinen und Betriebsmitteln einhalten

bb) Leitungen und Anschlussstellen kenn-
zeichnen und Anschlusszuordnungen skiz-
Zieren

cc) Leitungen fiir Steuerspannungen nach
Vorgabe verbinden

dd) Bauteile mechanisch montieren und
demontieren

ee) Stromkreise mit Signal- und Steuerungs-
bauteilen aufbauen, prifen und in Betrieb
nehmen

Anwenden von Logistik
(§4 Absatz 2 Nummer 5)

a) Transport- und Anschlagmittel sowie Hebe-
zeuge auswahlen, ihre Betriebssicherheit beur-
teilen und unter Einhaltung der einschlagigen
Vorschriften einsetzen

b) Transportgut vorbereiten, sichern, transpor-
tieren und lagern

c) Transportwege absichern

d) Stoff- und Warenstréme erfassen und sicher-
stellen

Steuern von Produktions-
prozessen
(§4 Absatz 2 Nummer 6)

a) Ablaufpldne anwenden

b) Einsatzstoffe, Vormaterialien und Hilfsstoffe
auswahlen und dabei Kundenanforderungen
und weitere Verarbeitung berlcksichtigen

c) Produktionsanlagen beschicken

d) Produktionsprozesse Uiberwachen und opti-
mieren und Materialfluss sicherstellen

e) Stofffluss bei der Erzeugung von Produkten
verfolgen und Prozessdaten erfassen

f) Uberwachungs—, Mess- und Kommunikations-
einrichtungen bedienen
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Lfd.
Nr.

Teil des
Ausbildungs-
berufsbildes

Zu vermittelnde
Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten

Zeitliche Richtwerte
in Wochenim

1. bis 18.
Monat

19. bis 42.
Monat

Position
vermittelt

3

3]

g) Prozessdaten auswerten und MaBnahmen zur
Prozessoptimierung einleiten und dokumen-
tieren

h) energierelevante Anlagenteile Giberwachen und
Verbrauch und Energieeffizienz einschétzen

i) Energieverluste vermeiden

j) Stérungen im Stofffluss feststellen und doku-
mentieren und MaBnahmen zu deren Beseiti-
gung ergreifen

Beeinflussen

von chemischen
Vorgéngen

(§4 Absatz 2 Nummer 7)

a) chemische Prozesse in den Produktionsver-
fahren, insbesondere Oxidations- und Reduk-
tionsvorgénge, unterscheiden und beurteilen

b) Wirkungen der chemischen Prozesse auf das
Produkt, auf den Ablauf des Verfahrens und auf
die Umwelt beurteilen und beeinflussen

c) Sauren, Laugen, Emulsionen, Salze und deren
Lésungen unter Beachtung des Arbeits- und
Umweltschutzes handhaben

d) gas-, dampf- und staubférmige Emissionen
erkennen, ihre Bedeutung beurteilen und
MaBnahmen zur Emissionsreduzierung
einleiten

e) Funktionsfahigkeit von Abluft- und Abwasser-
reinigungsanlagen prifen und bei Stérungen
MaBnahmen zur Stérungsbeseitigung einleiten

Anwenden von Warme-
behandlungsverfahren
(§4 Absatz 2 Nummer 8)

a) Einfluss des Kohlenstoffs auf die Eigenschaften
der Eisenwerkstoffe im Hinblick auf die weitere
Verwendung beurteilen und berlicksichtigen

b) Warmebehandlungsverfahren unterscheiden

c) Einfluss von Begleit- und Legierungselementen
auf Gefiige und Werkstoffeigenschaften bei der
Warmebehandlung berticksichtigen

d) Zustandsschaubilder fiir Zweistoffsysteme
auswerten

e) Werkstlicke wadrmebehandeln

f) Warmebehandlungsdiagramme auswerten

Prtifen von Werkstoffen
(§4 Absatz 2 Nummer 9)

a) Verfahren zur Prifung der chemischen Zusam-
mensetzung von Werkstoffen unterscheiden

b) Verfahren zu metallografischen Untersu-
chungen unterscheiden
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Zeitliche Richtwerte

-
A . . = )
Lfd. e dduensgs_ Zu vermitteinde in Wochen im 2E
Nr. berufsbildes Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten 1. bis 18. 19. bis 42. § g
Monat Monat >
1 2 3 4 5
c) Verfahren der zerstérenden und der zerst6-
rungsfreien Prifung unterscheiden ]
d) betriebsibliche Priifungen im Rahmen der
Qualitatssicherung durchflihren, Ergebnisse
beurteilen und dokumentieren ]
10 | Instandhalten von a) Instandhaltungsanleitungen und Betriebsan-
Produktionssystemen weisungen anwenden ]
und Anlagen ; ;
b) Wartungs- und Inspektionslisten anwenden 4
(§4 Absatz 2 Nummer 10) ) 9 P [
c) VerschleiBteile im Rahmen der Instandhaltung
austauschen ]
d) Stérungen und ihre Ursachen feststellen ]
e) Instandsetzungsarbeiten vorbereiten und
durchfiihren und MaBnahmen zur Instandset-
zung veranlassen 5 ]
f) Stérungen, Stérungsursachen und Instandhal-
tung dokumentieren und kommunizieren ]
g) betriebsspezifische Einrichtungen zum Schutz
der Umwelt einsetzen und instand halten
Abschnitt B: berufsprofilgebende Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten in der Fachrichtung
Eisen- und Stahimetallurgie
Zeitliche Richtwerte c =
. : ; 7]
Lfd. e dduensgs_ Zu vermittelnde in Wochen im SE
Nr. berufsbildes Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten 1. bis 18. 19. bis 42. § g
Monat Monat >
1 2 3 4 5
1 Aufbereiten und Lagern a) Proben nehmen und zur Analyse bereitstellen ]
vozigmsatzgtﬁffen 1 b) Einsatzstoffe nach Eigenschaften beurteilen,
@ satz 3 Nummer 1) nach Sorten trennen und aufbereiten ]
c) Einsatzstoffe unter Beachtung der Sicherheits-
vorschriften einlagern ]
d) Einsatzstoffe nach Verwendungszweck zusam- 8
menstellen ]
e) Verfahren zur Vor- und Aufbereitung von Erzen
anwenden und Anlagen bedienen ]
f) Herkunft, Arten und Aufbereitung der Riicklauf-
stoffe unterscheiden und zur Weiterverwen-
dung bereitstellen ]




Lfd.
Nr.

Teil des
Ausbildungs-
berufsbildes

Zu vermittelnde
Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten

Zeitliche Richtwerte
in Wochenim

1. bis 18.
Monat

19. bis 42.
Monat

Position
vermittelt

2

3

3]

Durchflihren von
metallurgischen
Prozessen

(§4 Absatz 3 Nummer 2)

a) Verfahren und Anlagen der Roheisen- und
Stahlerzeugung unterscheiden und dabei
chemische und metallurgische Vorgénge
berucksichtigen

b) Anlagen vorbereiten, Gberwachen, bedienen
und auf Funktion prifen und Ergebnisse der
Funktionsprifung beurteilen

c) Legierungen, Zuschlage, Zusatze, Brennstoffe
und Reduktionsmittel berechnen und zugeben

d) Kuhlsysteme Uberwachen, bedienen und auf
Funktion priifen und Ergebnisse der Funktions-
prifung beurteilen

€) Beschickungseinrichtungen tberwachen,
bedienen und auf Funktion priifen und Ergeb-
nisse der Funktionsprifung beurteilen

f) Energieversorgung Uberwachen und prifen
und Ergebnisse der Prifung beurteilen

g) Temperatur im Prozessablauf iberwachen und
Temperaturmessungen durchfiihren

h) Proben im Prozess entnehmen und zur Analyse
weiterleiten sowie Ergebnisse der Analyse beur-
teilen

i) Abstiche vorbereiten und durchflinren

J
K

Schmelzen abschlacken

farpp - —

Schmelzen in der Pfanne nachbehandeln

=

feuerfeste Baustoffe lagern, auswéhlen und fir
den Einsatz vorbereiten

m) feuerfeste Baustoffe nach Eigenschaften und
Aufgaben unterscheiden, beurteilen und
einsetzen

n) feuerfeste Ausmauerungen pflegen und instand
setzen

o) Nebenprodukte entsprechend der Weiterver-
wertung klassifizieren

40

Urformen von Stahl
(§4 Absatz 3 Nummer 3)

a) Einrichtungen zum VergieBen von Schmelzen
vorbereiten und bereitstellen

b) Schmelzen in vorbereitete Formen vergieBen
c) GieBhilfsstoffe auswahlen und einsetzen
d) Temperatur messen

e) GieBgeschwindigkeit fiir den GieBvorgang
beurteilen und regeln

f) Erstarrungsvorgange von Stahl beeinflussen

12
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Teil des
Ausbildungs-
berufsbildes

Lfd.
Nr.

Zu vermittelnde
Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten

Zeitliche Richtwerte
in Wochenim

1. bis 18.
Monat

19. bis 42.

Monat

Position
vermittelt

3

3]

g) beruhigtes und unberuhigtes VergieBen von
Stahl unterscheiden

h) GieBfehler erkennen und MaBnahmen zur
Vermeidung ergreifen

0

Abschnitt C: berufsprofilgebende Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten in der Fachrichtung

Stahlumformung

Teil des
Ausbildungs-
berufsbildes

Lfd.
Nr.

Zu vermittelnde
Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten

Zeitliche Richtwerte
in Wochen im

1. bis 18.
Monat

19. bis 42.

Monat

Position
vermittelt

1 2

3

1 Vorbereiten und Lagern
von Vormaterialien
(§4 Absatz 4 Nummer 1)

a) Vormaterialien unterscheiden und bereitstellen

b) Fehler am Vormaterial feststellen, beurteilen
und beseitigen

c) Vormaterial anschlagen, transportieren, lagern
und sichern

12

2 Umformen von Stahl
(§4 Absatz 4 Nummer 2)

a) Stahl- oder Gusssorten hinsichtlich ihrer physi-
kalischen, chemischen und technologischen
Eigenschaften unterscheiden und Unterschiede
bei der Umformung beriicksichtigen

b) Werkstoff- und Giitenormen anwenden

c) Verfahren fir das Walzen, Strangpressen,
Schmieden und Ziehen unterscheiden

d) Werkzeuge auswahlen, transportieren und
montieren

e) Fehler an Werkzeugen feststellen und beur-
teilen sowie beseitigen oder ihre Beseitigung
veranlassen

f) Produktionsanlagen und Hilfseinrichtungen
vorbereiten, anhand von Berechnungen
einstellen und bedienen

g) Umformprozesse Uberwachen und steuern

h) Proben nehmen und mechanisch-technologi-
sche Prifungen durchfiihren

i) MaB-, Form- und Oberflachenprifungen durch-
fihren

j) Fehlerarten unterscheiden, Fehler erkennen,
inre Ursachen feststellen sowie MaBnahmen
zur Beseitigung einleiten

k) Hilfsstoffe verwenden und entsorgen

48

00 O QOdje

O o oo 0O O O oo

0o




Zeitliche Richtwerte

e
A . . c )
Lfd. e dduensgs_ Zu vermitteinde in Wochen im SE
Nr. berufsbildes Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten 1. bis 18. 19. bis 42. § g
Monat Monat >
1 2 3 4 5
[) Anlagen zur Temperaturfiihrung unter Berlick-
sichtigung von Arten, Funktionen sowie Ener-
giearten Uberwachen und bedienen ]
m) Arten der Oberfldchenbehandlung im Hinblick
auf den jeweiligen Verwendungszweck unter-
scheiden ]
n) Anlagen zur mechanischen und chemischen
Oberflachenbehandlung unterscheiden ]
o) Erzeugnisse adjustieren, der weiteren Verwen-
dung zuflhren und flr den Versand vorbereiten ]
Abschnitt D: berufsprofilgebende Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten in der Fachrichtung
Nichteisenmetallurgie
Zeitliche Richtwerte c =
. : ; [J]
Lfd. e dduensgs_ Zu vermitteinde in Wochen im SE
Nr. berufsbildes Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten 1. bis 18. 19. bis 42. § g
Monat Monat >
1 2 3 4 5
1 Aufbereiten und Lagern a) Einsatzstoffe nach Eigenschaften beurteilen,
von Einsatzstoffen nach Sorten trennen und aufbereiten ]
(§4 Absatz 5 Nummer 1) b) Einsatzstoffe unter Beachtung der Sicherheits-
vorschriften einlagern ]
c) Verfahren zur Vor- oder Aufbereitung von
Einsatzstoffen anwenden und Anlagen
bedienen ]
d) Einsatzstoffe, Zuschldge und Zusétze nach
Verwendungszweck zusammenstellen, 8
mischen und einsetzen L]
e) technische Daten erfassen, den Prozess Uber-
wachen und Ergebnisse dokumentieren ]
f) Herkunft, Arten und Aufbereitung der Roh- und
Ricklaufstoffe unterscheiden und zur Weiter-
verwendung bereitstellen ]
g) Proben nehmen, beurteilen und zur Analyse
bereitstellen ]
2 Durchfiihren von a) Verfahren und Anlagen der Nichteisenmetaller-
metallurgischen zeugung unterscheiden und dabei chemische
Prozessen und metallurgische Vorgange bertcksichtigen ]
(§4 Absatz5Nummer2) | ) Einfiiisse von Legierungselementen auf die 40
Metalleigenschaften unterscheiden ]
c) Legierungen, Zuschlage, Zusatze, Brennstoffe
und Reduktionsmittel berechnen und zugeben ]

10




Lfd.
Nr.

Teil des
Ausbildungs-
berufsbildes

Zu vermittelnde
Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten

Zeitliche Richtwerte
in Wochenim

1. bis 18.
Monat

19. bis 42.
Monat

Position
vermittelt

3

3]

d) metallurgische Ofen zur Nichteisenmetallerzeu-
gung nach Bauweise und Funktion unter-
scheiden

e) Anlagen Uberprifen, beurteilen und vorbereiten

f) Energietréger fir die Metallerzeugung
einsetzen

g) Energieversorgung Uberwachen und priifen
und Ergebnisse beurteilen

h) Metalle durch Résten, Reduzieren, Konzen-
trieren und Raffinieren gewinnen

i) Metalle mit pyrometallurgischen Verfahren, mit
hydrometallurgischen Verfahren oder mit elek-
trometallurgischen Verfahren raffinieren

j) feuerfeste Baustoffe nach Eigenschaften und
Aufgaben unterscheiden, beurteilen und
einsetzen

k) Ablaufe Uberwachen, steuern und regeln

) Bestuickungseinrichtungen Uberwachen,
priifen, beurteilen und bedienen

m) Temperatur im Prozessablauf Gberwachen und
Temperaturmessungen durchfiihren

n) Proben entnehmen und beurteilen, Analyse-
ergebnisse bewerten und dokumentieren und
den Prozess anpassen

Urformen von
Nichteisenmetallen
(§4 Absatz 5 Nummer 3)

a) Einrichtungen zum VergieBen von Schmelzen
vorbereiten und bereitstellen

b) GieBhilfsstoffe auswéhlen und einsetzen
c) Schmelzen in vorbereitete Formen vergieBen
d) Temperatur messen

e) GieBgeschwindigkeit fir den GieBvorgang
beurteilen und regeln

f) Erstarrungsvorgange von Metallen beeinflussen

g) GieBfehler erkennen und MaBnahmen zur
Vermeidung ergreifen

12
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Abschnitt E: berufsprofilgebende Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten in der Fachrichtung
Nichteisenmetallumformung

Lfd.
Nr.

Teil des
Ausbildungs-
berufsbildes

Zu vermittelnde
Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten

Zeitliche Richtwerte
in Wochenim

1. bis 18. 19. bis 42.

Monat Monat

Position
vermittelt

2

3

Vorbereiten und Lagern
von Vormaterialien
(§4 Absatz 6 Nummer 1)

a) Vormaterialien unterscheiden und bereitstellen

b) Fehler am Vormaterial feststellen, beurteilen
und beseitigen

c) Vormaterial anschlagen, transportieren, lagern
und sichern

12

Umformen von
Nichteisenmetallen
(§4 Absatz 6 Nummer 2)

a) Nichteisenmetalle hinsichtlich ihrer physikali-
schen, chemischen und technologischen
Eigenschaften unterscheiden und Unterschiede
bei der Umformung beriicksichtigen

b) Werkstoff- und Gutenormen anwenden

c) Verfahren flr das Ziehen, Walzen, Pressen und
Schmieden unterscheiden

d) Werkzeuge auswahlen, transportieren und
montieren

e) Fehler an Werkzeugen feststellen und beur-
teilen sowie beseitigen oder ihre Beseitigung
veranlassen

f) Eigenschaften der Werkzeugwerkstoffe fir
Verfahren der Warm- oder Kaltumformung
berlcksichtigen

g) Produktionsanlagen und Hilfseinrichtungen
vorbereiten, anhand von Berechnungen
einstellen, bedienen und nachbereiten

h) Umformprozesse Uberwachen und steuern

i) Proben nehmen und mechanisch-technologi-
sche Priifungen durchfihren

j) MaB-, Form- und Oberflachenprifungen durch-
fihren

k) Fehlerarten unterscheiden, Fehler erkennen,
ihre Ursachen feststellen sowie MaBnahmen
zur Beseitigung einleiten

[) Anlagen zur Warmebehandlung bedienen

m) Arten der Oberflachenbehandlung nach
Verwendungszweck unterscheiden

n) Anlagen zur mechanischen und chemischen
Oberflachenbehandlung der Erzeugnisse unter-
scheiden

o) Erzeugnisse adjustieren, der weiteren Verwen-
dung zuflihren und fiir den Versand vorbereiten

48
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Abschnitt F: fachrichtungsiibergreifende, integrativ zu vermittelnde Fertigkeiten, Kenntnisse und

Fihigkeiten

Lfd.
Nr.

Teil des
Ausbildungs-
berufsbildes

Zu vermittelnde
Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten

Zeitliche Richtwerte
in Wochenim

1. bis 18.
Monat

19. bis 42.
Monat

Position
vermittelt

2

3

o

Berufsbildung sowie
Arbeits- und Tarifrecht
(§4 Absatz 7 Nummer 1)

a) Bedeutung des Ausbildungsvertrages erklaren,
insbesondere Abschluss, Dauer und Beendi-

gung
b) gegenseitige Rechte und Pflichten aus dem
Ausbildungsvertrag nennen

c) Moglichkeiten der beruflichen Fortbildung
nennen

d) wesentliche Teile des Arbeitsvertrages nennen

e) wesentliche Bestimmungen der fur den Ausbil-
dungsbetrieb geltenden Tarifvertrage nennen

Aufbau und Organisation
des Ausbildungsbetriebes
(§4 Absatz 7 Nummer 2)

a) Aufbau und Aufgaben des Ausbildungs-
betriebes erlautern

b) Grundfunktionen des Ausbildungsbetriebes wie
Beschaffung, Fertigung, Absatz und Verwal-
tung erklaren

¢) Beziehungen des Ausbildungsbetriebes und
seiner Belegschaft zu Wirtschaftsorganisa-
tionen, Berufsvertretungen und Gewerk-
schaften nennen

d) Grundlagen, Aufgaben und Arbeitsweise der
betriebsverfassungs- oder personalvertretungs-
rechtlichen Organe des Ausbildungsbetriebes
beschreiben

Sicherheit und Gesund-
heitsschutz bei der Arbeit
(§4 Absatz 7 Nummer 3)

a) Gefahrdung von Sicherheit und Gesundheit am
Arbeitsplatz feststellen und MaBnahmen zur
Vermeidung der Gefahrdung ergreifen

b) berufsbezogene Arbeitsschutz- und Unfallver-
hitungsvorschriften anwenden

c) Verhaltensweisen bei Unfallen beschreiben
sowie erste MaBnahmen einleiten

d) Vorschriften des vorbeugenden Brandschutzes
anwenden sowie Verhaltensweisen bei
Branden beschreiben und MaBnahmen zur
Brandbek&mpfung ergreifen

Umweltschutz
(§ 4 Absatz 7 Nummer 4)

Zur Vermeidung betriebsbedingter Umweltbelas-
tungen im beruflichen Einwirkungsbereich
beitragen, insbesondere

a) mogliche Umweltbelastungen durch den
Ausbildungsbetrieb und seinen Beitrag zum
Umweltschutz an Beispielen erkléren

b) fir den Ausbildungsbetrieb geltende Rege-
lungen des Umweltschutzes anwenden

wahrend
der gesamten
Ausbildung
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Lfd.
Nr.

Teil des
Ausbildungs-
berufsbildes

Zu vermittelnde
Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten

Zeitliche Richtwerte
in Wochenim

1. bis 18.
Monat

19. bis 42.
Monat

Position
vermittelt

3

3]

c) Moglichkeiten der wirtschaftlichen und umwelt-
schonenden Energie- und Materialverwendung
nutzen

d) Abfalle vermeiden sowie Stoffe und Materialien
einer umweltschonenden Entsorgung zufiihren

Durchflihren von betrieb-
licher und technischer
Kommunikation sowie
Informationsverarbeitung
(§4 Absatz 7 Nummer 5)

a) Informationsquellen auswahlen und Informa-
tionen, insbesondere aus digitalen Medien,
beschaffen und bewerten

b) technische Zeichnungen, Stiicklisten, Tabellen,
Diagramme, Handbticher und Bedienungshin-
weise lesen, auswerten und anwenden sowie
Skizzen anfertigen

¢) Dokumente sowie technische Unterlagen und
berufsbezogene Vorschriften zusammenstellen,
erganzen, auswerten und anwenden und tech-
nische Regelwerke beachten

d) Konflikte feststellen und zu Konfliktldsungen
beitragen

e) Daten erfassen, aufbereiten, analysieren und
auswerten

f) Daten und Dokumente unter Einhaltung des
Datenschutzes pflegen und sichern

g) Gespréche mit Kunden, Kolleginnen und
Kollegen, Vorgesetzten und im Team situations-
gerecht und zielorientiert fiihren

h) Sachverhalte darstellen und Protokolle anfer-
tigen

i) englische Fachbegriffe in der Kommunikation
anwenden

j) Informationen auch aus englischsprachigen
technischen Unterlagen oder Dateien
entnehmen und verwenden

k) Besprechungen organisieren und moderieren
und Ergebnisse der Besprechungen dokumen-
tieren und présentieren

) informationstechnische Systeme fiir die
Produktion unterscheiden, ihrer Funktion
zuordnen und bedienen

m) Ablauf- und Prozessplane lesen und anwenden

n) digitale Medien entsprechend den betrieblichen
Bedurfnissen und Zwecken nutzen

o) mit digitalisierten Steuerungsmechanismen fiir
Produktion und Logistik interagieren

O o oo o [ [
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Lfd.
Nr.

Teil des
Ausbildungs-
berufsbildes

Zu vermittelnde
Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten

Zeitliche Richtwerte
in Wochenim

1. bis 18.
Monat

19. bis 42.
Monat

Position
vermittelt

2

3

3]

Planen und Organisieren
der Arbeit
(§4 Absatz 7 Nummer 6)

a) Arbeitsablaufe und Teilaufgaben auch im Team
planen und dabei technologische, wirtschaft-
liche, betriebliche und terminliche Vorgaben
berucksichtigen

b) Arbeitsplatz unter Berticksichtigung betrieb-
licher Vorgaben einrichten

c) Werkzeuge, Hilfsmittel und Materialien
auftragsbezogen auswahlen, termingerecht
anfordern, prifen, transportieren und bereit-
stellen

d) Prufverfahren und Prifmittel auswéhlen und
anwenden und Einsatzféhigkeit von Prifmitteln
feststellen

e) unterschiedliche Lerntechniken anwenden

f) eigene Fahigkeiten einschatzen und Qualifizie-
rungsmaoglichkeiten nutzen

g) Produktionsauftrage auf Umsetzbarkeit prifen

h) Aufgaben im Team planen und durchfiihren

Durchfiihren von
qualitatssichernden
MaBnahmen

(§4 Absatz 7 Nummer 7)

a) Qualitatsabweichungen feststellen
b) Einsatzfahigkeit der Prifmittel feststellen

¢) Prifverfahren und Prifmittel nach Normen
auswahlen und anwenden

d) Bedeutung der Qualitatssicherung fur den
Produktionsprozess sowie flir die vor- und
nachgeschalteten Bereiche beachten

e) Qualitatssicherungssystem in Verbindung mit
Qualitétsvorschriften anwenden

f) Ursachen von Qualitdtsmangeln systematisch
suchen und beseitigen

g) Arbeitsergebnisse und Prozesse priifen, beur-
teilen und dokumentieren sowie zur kontinuier-
lichen Verbesserung von Arbeitsvorgdngen im
Betriebsablauf beitragen

h) prozessbegleitende Prifverfahren auswahlen
und durchfiihren und Ergebnisse der Priifung
beurteilen und dokumentieren

i) Normen und Spezifikationen zur Qualitats-
sicherheit der Produkte einhalten

j) Ergebnisse statistisch erfassen

k) Auswirkungen von Qualitatsabweichungen auf
vor- und nachgelagerte Bereiche beurteilen und
dokumentieren

O
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Am Ende eines jeden Ausbildungsabschnittes soll der/die Ausbilder/in zusammen mit dem/der Auszubildenden alle Positionen
der Liste durchgehen. Positionen, die dem/der Auszubildenden grindlich erklart worden sind und die er/sie — wo es sich um
Tatigkeiten handelt — aufgrund dieser Unterweisung geilibt hat, erhalten in den dafiir vorgesehenen kleinen Késtchen der ent-
sprechenden Spalte ein Kreuz.

Danach bestatigen Ausbilder/in und Auszubildende/r durch ihr Handzeichen, dass die angekreuzten Positionen tatsachlich
vermittelt worden sind.

Angekreuzte Positionen vermittelt:

Ausbilder/in:

Auszubildende/r:

wbv Publikation
ein Geschéftsbereich der wbv Media GmbH & Co. KG

Gesamtherstellung: wbv Media GmbH & Co. KG, Bielefeld
Telefon: 0521/91101-15 - Fax: 0521/91101-19

E-Mail: service@wbv.de
Website: wbv.de/berufenet

16


mailto:service@wbv.de
https://wbv.de/berufenet

	Anlage (zu § 3 Absatz 1)
	Abschnitt A: fachrichtungsübergreifende berufsprofilgebende Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten
	Abschnitt B: berufsprofilgebende Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten in der Fachrichtung Eisen- und Stahlmetallurgie
	Abschnitt C: berufsprofilgebende Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten in der Fachrichtung Stahlumformung
	Abschnitt D: berufsprofilgebende Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten in der Fachrichtung Nichteisenmetallurgie
	Abschnitt E: berufsprofilgebende Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten in der Fachrichtung Nichteisenmetallumformung
	Abschnitt F: fachrichtungsübergreifende, integrativ zu vermittelnde Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten


	d25e1709: Off
	d25e1711: Off
	d25e1713: Off
	d25e1715: Off
	d25e1717: Off
	d25e1719: Off
	d25e1721: Off
	d25e1745: Off
	d25e1747: Off
	d25e1749: Off
	d25e1751: Off
	d25e1775: Off
	d25e1777: Off
	d25e1779: Off
	d25e1781: Off
	d25e1783: Off
	d25e1785: Off
	d25e1787: Off
	d25e1789: Off
	d25e1791: Off
	d25e1793: Off
	d25e1795: Off
	d25e1798: Off
	d25e1800: Off
	d25e1802: Off
	d25e1804: Off
	d25e1828: Off
	d25e1830: Off
	d25e1832: Off
	d25e1834: Off
	d25e1836: Off
	d25e1838: Off
	d25e1842: Off
	d25e1846: Off
	d25e1848: Off
	d25e1850: Off
	d25e1852: Off
	d25e1857: Off
	d25e1861: Off
	d25e1863: Off
	d25e1865: Off
	d25e1867: Off
	d25e1869: Off
	d25e1894: Off
	d25e1896: Off
	d25e1898: Off
	d25e1900: Off
	d25e1924: Off
	d25e1926: Off
	d25e1928: Off
	d25e1930: Off
	d25e1932: Off
	d25e1934: Off
	d25e1936: Off
	d25e1938: Off
	d25e1940: Off
	d25e1942: Off
	d25e1970: Off
	d25e1972: Off
	d25e1974: Off
	d25e1976: Off
	d25e1978: Off
	d25e2006: Off
	d25e2008: Off
	d25e2018: Off
	d25e2020: Off
	d25e2022: Off
	d25e2024: Off
	d25e2048: Off
	d25e2050: Off
	d25e2052: Off
	d25e2054: Off
	d25e2080: Off
	d25e2082: Off
	d25e2084: Off
	d25e2095: Off
	d25e2097: Off
	d25e2099: Off
	d25e2101: Off
	d25e2184: Off
	d25e2186: Off
	d25e2188: Off
	d25e2190: Off
	d25e2192: Off
	d25e2194: Off
	d25e2223: Off
	d25e2225: Off
	d25e2227: Off
	d25e2229: Off
	d25e2231: Off
	d25e2233: Off
	d25e2235: Off
	d25e2237: Off
	d25e2239: Off
	d25e2241: Off
	d25e2243: Off
	d25e2246: Off
	d25e2248: Off
	d25e2250: Off
	d25e2252: Off
	d25e2276: Off
	d25e2278: Off
	d25e2280: Off
	d25e2282: Off
	d25e2284: Off
	d25e2286: Off
	d25e2288: Off
	d25e2290: Off
	d25e2373: Off
	d25e2375: Off
	d25e2377: Off
	d25e2401: Off
	d25e2403: Off
	d25e2405: Off
	d25e2407: Off
	d25e2409: Off
	d25e2411: Off
	d25e2413: Off
	d25e2415: Off
	d25e2417: Off
	d25e2419: Off
	d25e2421: Off
	d25e2424: Off
	d25e2426: Off
	d25e2428: Off
	d25e2430: Off
	d25e2513: Off
	d25e2515: Off
	d25e2517: Off
	d25e2519: Off
	d25e2521: Off
	d25e2523: Off
	d25e2525: Off
	d25e2553: Off
	d25e2555: Off
	d25e2557: Off
	d25e2559: Off
	d25e2561: Off
	d25e2563: Off
	d25e2565: Off
	d25e2567: Off
	d25e2569: Off
	d25e2575: Off
	d25e2577: Off
	d25e2580: Off
	d25e2582: Off
	d25e2584: Off
	d25e2610: Off
	d25e2612: Off
	d25e2614: Off
	d25e2616: Off
	d25e2618: Off
	d25e2620: Off
	d25e2622: Off
	d25e2705: Off
	d25e2707: Off
	d25e2709: Off
	d25e2735: Off
	d25e2737: Off
	d25e2739: Off
	d25e2741: Off
	d25e2743: Off
	d25e2745: Off
	d25e2747: Off
	d25e2749: Off
	d25e2751: Off
	d25e2753: Off
	d25e2755: Off
	d25e2758: Off
	d25e2760: Off
	d25e2762: Off
	d25e2764: Off
	d25e2847: Off
	d25e2849: Off
	d25e2851: Off
	d25e2853: Off
	d25e2855: Off
	d25e2881: Off
	d25e2883: Off
	d25e2885: Off
	d25e2887: Off
	d25e2906: Off
	d25e2908: Off
	d25e2910: Off
	d25e2912: Off
	d25e2933: Off
	d25e2935: Off
	d25e2937: Off
	d25e2939: Off
	d25e2958: Off
	d25e2960: Off
	d25e2962: Off
	d25e2964: Off
	d25e2974: Off
	d25e2976: Off
	d25e2978: Off
	d25e2980: Off
	d25e2982: Off
	d25e2984: Off
	d25e2986: Off
	d25e2988: Off
	d25e2990: Off
	d25e2992: Off
	d25e2994: Off
	d25e3018: Off
	d25e3020: Off
	d25e3022: Off
	d25e3024: Off
	d25e3026: Off
	d25e3028: Off
	d25e3038: Off
	d25e3040: Off
	d25e3066: Off
	d25e3068: Off
	d25e3070: Off
	d25e3080: Off
	d25e3082: Off
	d25e3084: Off
	d25e3086: Off
	d25e3088: Off
	d25e3090: Off
	d25e3092: Off
	d25e3094: Off
	datum: 
	unterschrift-auszubildender: 
	auszubilder: 
	ausbilder: 
	ausbildungsbetrieb: 
	firmenstempel-unterschrift: 
	angekreuzte-positionen-vermittelt-auszubildender: 
	angekreuzte-positionen-vermittelt-ausbilder: 
	unterschrift-gesetzlicher-vertreter: 


